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Kontaktpersonen der Vereine: 
 

Präsident Turnverein Vizepräsident Turnverein  

Marco Schneider Christian Pfeuti 
Mühlegasse 13 Tel. 079 505 66 08 

3315 Bätterkinden Stephan Siegenthaler 
Tel.  079 290 03 76 Tel.  079 744 98 24 

 

Jugendriege Mädchenriege 

Stephan Siegenthaler Barbara Lanz  

Tellstrasse 8 Buuchi 8 

3315 Bätterkinden 3306 Etzelkofen 

Tel.  079 744 98 24 Tel.  079 748 48 61 

 

ELKI  KITU 

Susanne Wüthrich Magdalena Blatter-Lineira 

Tel.  032 665 05 55 Tel. 032 665 52 36 

  

 

Männerriege Frauenturnverein 

Eduard Achermann Kathrin Mellenberger 
Weidenweg 22 Margritenweg 12 

3315 Bätterkinden 3315 Bätterkinden 

Tel.  032 662 28 32 Tel.  032 665 37 30 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 20. März 2013 
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Vorwort 

Titelbild:  Kräiliger Geländelauf 

Liebe Leserinnen, Liebe Leser 

Wissen sie noch? Gute 25 Jahre sind 
es her, als in der Schweiz der erste 
Private Fernsehsender seinen Betrieb 
aufnahm. Es dauerte dann noch ein 
Weilchen, nämlich bis am 1. März 
1995, bis auch wir Berner mit „Tele 
Bärn“ unseren Sender bekamen. 
 

Da Bätterkinden ja bekanntlich im 
Kanton Bern liegt und die Berner es 
ja gerne gemütlich nehmen, können 
gewisse Dinge halt schon mal etwas 
länger dauern. Wir befinden uns zwar 
am äussersten Zipfel des Kantons 
und wären in ca. 15 Min in Solothurn. 
Irgendwie bin ich aber froh, Berner zu 
seinD. Mit der S-Bahn in 30 Minuten 
nach Bern, na klar, wir gehören zu 
Bern-Mittelland, eben nicht. Eigentlich 
wissen sie‘s ja oder? Ja, wir sind ech-
te Emmentaler und von hartem Holz 
geschnitzt, und darum spielt es keine 
Rolle, wenn der Bezirkshauptort 
Langnau in 40 Minuten erreicht wird. 
 

Jetzt aber zurück zum Fernsehen. 
Auch wir haben es nun geschafft, 
wenn auch nur Probehalber für zwei 

Samstage. Denn am 17. und am 24. 
November geht „Tele Bätterkinden“ 
auf Sendung.  Wie gewohnt findet an 
den beiden letzten November Wo-
chenenden der Unterhaltungsabend 
statt. Alle Turner von Jung bis Alt 
werden sich sicher freuen, Sie in der 
Saalanlage in Bätterkinden begrüs-
sen zu dürfen, wenn es heisst: „TV 
macht TV“ 
 

Der TVB ist aber nicht nur auf der 
Bühne aktiv. Die Korbballmeister-
schaften sind bereits wieder in vollem 
Gange, und fürs Gesellige freuen wir 
uns natürlich bereits wieder auf den 
Neujahrshöck und das Skiweekend. 
 

Ich hoffe, wir konnten Sie ein wenig 
„gluschtig“ machen, und wir wün-
schen Ihnen nun viel Spass beim 
Durchlesen. 
 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei 
allen, die uns immer wieder tatkräftig 
unterstützen. 
 

Die Redaktion 
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Vorschau Damen 

Korbball 

1. Liga 

 

Im Oktober beginnt bereits die dies-
jährige Hallenmeisterschaft. Nach 
Abschluss der Sommermeisterschaft 
auf dem letzten Rang hoffen wir, in 
der Wintersaison bessere Resultate 
erzielen zu können. Da sich für die 
Meisterschaft zu wenige Teams an-
gemeldet haben um mehrere Ligen 
zu bilden, spielen auch dieses Jahr 
alle angemeldeten Mannschaften in 
der 1. Liga. 
 

Am Freitag 11. Januar 2013 führen 
wir eine Runde in Bätterkinden durch 
und hoffen auf eure Unterstützung! 

Spieldaten / Orte 

 

Mo  15.10.2012  19:30   Madiswil 
Di   23.10.2012  20:15   Langnau 

Fr   09.11.2012  20:15   Niederbipp 

Mi  28.11.2012  19:30   Aarwangen 

Mi  19.12.2012  19:50   Aarwangen 

Fr  11.01.2013  20:15   Bätterkinden 

Di   22.01.2013  20:15   Lotzwil 
Fr   01.02.2013  20:00    Roggwil 
 

 

 

Unsere Trainingszeiten: 
 

Dienstag, 19:45 – ca. 21:30 

Zusätzliche Trainings nach Abspra-
che am Donnerstag oder Freitag (ab 
19:00) 
 

Kontakt: Isabelle Röösli, 
ise.r@bluewin.ch 
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Korbball 

Sommersaison 2012 NLB 

 

Mit vielen Verletzten und Abwesen-
den mussten wir in diese neue Saison 
starten. So war unser Ziel auch klar 
definiert; nicht absteigen! Mit dieser 
Mission und mit Ergänzungsspielern 
fuhr man am 19. Mai 2012 in die Ost-
schweiz nach Neuhausen. Im ersten 
Spiel gegen Illnau-Volketswil setzte 
es eine klare Niederlage mit 10 zu 6 
Körben ab. War dies zu diesem Zeit-
punkt noch wenig überraschend. 
Doch Illnau-Volketswil stieg am Ende 
der Saison ab und so hofften wir, 
dass wir diesen Punkten nicht nach 
trauern werden. Im zweiten Spiel ge-
gen Oberdorf-Rüttenen konnte man 
sich mit 13 zu 12 durchsetzen. Im 
dritten Spiel gegen den Aufsteiger 
aus Bachs konnte man noch ein Un-
entschieden herausholen. Somit ging 
man mit 3 Punkten zurück nach Bät-
terkinden. 

An der zweiten Runde durfte man, 
von den Gegnern her gesehen, die 
meisten Punkte erwarten. Doch diese 
Einstellung hatten wohl auch einige 
auf dem Platz. So verlor man das ers-
te Spiel gegen Leuzigen gleich mit 
10:12. Wohlverstanden, dies war das 
einzige Spiel das Leuzigen in der 
ganze Saison gewinnen konnte. Im 
zweiten Spiel gegen Nunningen 
stimmte dann auch die mentale Ver-
fassung und man konnte mit 14:10 
gewinnen. Im letzten Spiel gegen 
Meltingen schaute noch ein Unent-
schieden heraus. So gingen wir auch 
in dieser Runde mit 3 Punkten nach 
Hause. 
Die dritte Runde ist wohl die schwie-
rigste. Dort trafen wir im ersten Spiel 
gegen Neukirch-Roggwil, auf den ak-
tuellen Leader. Schnell war klar, wie 
die Karten verteilt sind. Neukirch-

Roggwil mit viel Selbstvertrauen und 
gegenüber uns mit deutlichen Vortei-

Herren Rückblick 
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Korbball 

len in der Grösse, liess uns nie wirk-
lich in Spiel kommen. Erst am 
Schluss konnten wir noch einige Kör-
be verbuchen. Zum aufholen reichte 
es jedoch nicht mehr. 13:15 ging das 
Spiel verloren. Im zweiten Spiel ge-
gen Grindel, aktuell Zweiter in der 
Tabelle, wurde es doch enger. Unse-
re Chancenauswertung liess jedoch 
zu wünschen übrig. Mit nur fünf Tref-
fern, konnten wir diesen Match nicht 
gewinnen. Jedoch dürfen wir aus die-
sem Match das Positive auch sehen, 
wir haben nur sieben Gegentreffer 
hinnehmen müssen. Ich würde sa-
gen, Defensive weiter so; Offensive 
muss deutlich verbessert werden! Im 
letzten Spiel von der dritten Runde 
kam es zum Derby mit Fraubrunnen. 
Fraubrunnen stand auf Zwischenrang 
drei. Nach einer verschlafenen ersten 
Halbzeit wurden wir doch noch wach 
und gewannen das Spiel deutlich mit 
12:9. Was in der Offensive im zweiten 
Spiel nicht klappte, ging im dritten 
Spiel auf. Auch in der Defensive 
konnten wir unsere Leistung vom 
Spiel vorher übernehmen. 2 von 6 
möglichen Punkten war die Ausbeute 
an diesem Tag. 
Ausgangslage für die Rückrunde war 
klar: So rasch als möglich uns von 
den Abstiegsplätzen entfernen. In 
Bözberg standen uns wieder diesel-
ben Gegner gegenüber wie in der 1. 
Runde. Zudem hatten wir gegen Ill-
nau-Volketswil noch eine Rechnung 
offen. Alle drei Spiele an diesem Tag 
konnten gewonnen werden. Somit 
ergab dies eine Punkteausbeute von 
6 Punkten. Unserem Ziel nicht abstei-

gen, kamen wir so nun näher. Auch 
gegen vorne, war nun wieder einiges 
möglich und mit zwei guten Runden 
durfte man sich noch Hoffnungen auf 
eine Medaille machen. 
An der Heimrunde in Bätterkinden 
waren wir sehr blass. Die Leistung 
von der Vorwoche konnten wir nicht 
abrufen und so kam es, dass wir nur 
zwei Punkte gegen den bereits be-
kannten Absteiger Leuzigen holten. 
Die restlichen beiden Partien gegen 
Nunningen und Meltingen gingen bei-
de verloren. Somit verflogen die Hoff-
nungen einer Medaille so schnell wie-
der, wie diese gekommen sind. Die 
Enttäuschung an der Heimrunde nicht 
zu überzeugen, war unübersehbar. 
Jedoch mussten wir uns definitiv kei-
ne Gedanken mehr an den Abstieg 
vergeuden. Somit haben wir das Sai-
sonziel bereits eine Runde vor 
Schluss erreicht. 
An der Schlussrunde in Bümpliz ging 
es für uns, durch die vorzeitige Ligasi-
cherung an der Heimrunde, faktisch 
um nichts mehr. Auch gegen vorne 
waren nur noch theoretische Chan-
cen da. Wir wollten mit gutem Korb-
ball einen versöhnlichen Abschluss 
haben, was wir im Nachhinein nur 
Phasenweise erreicht haben. Ausser 
im Derby gegen Fraubrunnen, endete 
Unentschieden, konnten wir in den 
beiden andern Partien alles andere 
als überzeugen. Zuwenig gesunde 
Aggressivität in den Zweikämpfen 
dämpfte unsere guten Phasen im An-
griff. So war es nicht verwunderlich 
dass wir auch an der letzten Runde 
nicht überzeugen konnten. 
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NLB Herren 

 

Schlussrangliste 

 Korb +/- Korb Diff. Punkte 

 

1. Grindel SO 189:154 +35 27 

2. Fraubrunnen BE 188:153 +35 24 

3. Neukirch-Roggwil TG 193:169 +24 24 

4. Nunningen SO 193:172 +21 20 

5. Meltingen SO 187:179 +8 20 

6. Bätterkinden BE 171:173 -2 17 

7. Oberdorf-Rüttenen SO 165:173 -8 16 

8. Bachs ZH 167:170 -3 16 

9. Illnau-Volketswil ZH 154:164 -10 13 

10. Leuzigen BE 135:235 -100   3 

Korbball 
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Korbball 

Nun steht bereits die Winterhallen-
korbballmeisterschaft vor der Türe. 
Bätterkinden 1 und Bätterkinden 2 
spielen beide in der obersten Liga im 
Verband Oberaargau-Emmental. In 
sechs Runden wird ermittelt, wer den 
Hallentitel holt. Ziel für die 1. Mann-
schaft ist es um die Medaillen zu 
spielen. Für die 2. Mannschaft geht 
es nach dem letztjährigen Aufstieg 
darum, sich in der obersten Spielklas-
se zu etablieren und nicht auf dem 
direkten Weg wieder abzusteigen. An 
der Heimrunde am 18. Januar 2013 
freuen wir uns auf ein grosses Publi-
kum. Die Spiele von Bätterkinden an 
der Heimrunde finden wie folgt statt: 
 

 

19.30 Uhr 
Herzogenbuchsee 1 : Bätterkinden 2 

 

19.50 Uhr 
Fraubrunnen 1 :  Bätterkinden 1 

 

20.30 Uhr 
Lotzwil 1: Bätterkinden 1 

 

20.50 Uhr 
Fraubrunnen 1 : Bätterkinden 2 

 

 

Die dritte Mannschaft startet in der 3. 
Liga. Dort werden neben erfahrenen 
Hasen auch einige Jugeler mitspie-
len, damit diese bereits in ihren jun-
gen Jahren Erfahrungen sammeln 

können um früher oder später auch in 
der 1. Mannschaft spielen zu können. 
 

Auch im Cup greifen wir mit zwei 
Mannschaften ins Geschehen ein. 
Die erste Runde wird im Zeitraum 
vom 15. – 28. Oktober stattfinden. 
Dort hat die 1. Mannschaft ein Frei-
los. Die zweite Mannschaft spielt ge-
gen Büsserach-Erschwil 2 und Frau-
enkappelen. Der Gewinner dieser 
Dreiergruppe kommt eine Runde wei-
ter. Diese Spiele finden am Freitag 
26. Oktober 2012 ab 19.30 Uhr in der 
Halle Dorfmatt in Bätterkinden statt. 
Die weiteren Cuprunden finden wie 
folgt statt: 
 

2. Runde: 
16. November – 30. November 2012 

 

3. Runde: 
7. Januar – 20. Januar 2013 

 

4. Runde: 
1. Februar – 17. Februar 2013 

 

Halbfinal- und Finalspiele finden am 
9. März statt. 
 

Über allfällige Heimspiele unserer 
Mannschaften, kann man sich auf 
unserer Homepage informieren. 

Vorschau Herren 
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Theater Crew 

Ausflug 

Am 2. Juni 2012 durften wir von der 
Theatergruppe eine wunderbare Ein-
ladung des Turnvereins Bätterkinden 
geniessen. Bei einem herrlichen Am-
biente, gutem Essen und viel guter 
Laune feierten wir unsere verschiede-
nen Produktionen der vergangenen 
Jahre. Dass dabei eine Bühne nicht 

fehlen durfte, war unseren beiden 
Organisatorinnen dieses Anlasses 
bald klar. Das "Störentheater" Kontakt 
& Kontakt Plus gespielt vom Dorfthe-
ater Utzenstorf und die musikalische 
Umrahmung der Berner Band "5 
Kant" war der Höhepunkt unseres 
Ausfluges auf die Bütschelegg.  

Herzlichen Dank dem Vorstand, der 
uns diesen Abend ermöglichte - aber 
vor allem ganz herzlichen Dank an 
ALLE die sich immer wieder für das 
wunderbare Hobby Theater in irgend 

einer Form engagieren! Wir freuen 
uns auf die nächste Saison, dann 
heissen wir Sie im November 2013 
herzlich willkommen zu UNSEREM 
Theater im SAB!  
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Kräiliger Geländelauf 

Zum 28. Mal organisierte die Jugi 
Bätterkinden den Kräiliger Gelände-
lauf. Rund 120 Kinder und Jugendli-
che nahmen die kostenlose Startgele-
genheit war. Eltern und Verwandte 
sorgten entlang der Route für tolle 
Stimmung. 
Der Kräiliger Geländelauf sorgt seit 
Jahren bei den Verantwortlichen für 
einen Adrenalinschub, wenn über die 
Durchführung oder Verschiebung ent-
schieden werden muss. „Die Wette-
raussichten waren nicht so schlecht“, 
berichtete Matthias Klopfenstein, der 
Hauptverantwortliche für die Organi-
sation. Sein Entscheid, trotz der vor-
mittäglichen Regengüsse den Lauf 
durchzuführen, wurde belohnt. Ange-
nehme Temperaturen, sogar Sonnen-
schein, aber ganz wichtig, kein Regen 
waren der diesjährigen Auflage hold. 
Voraussetzungen, die hoffen liessen, 
dass wieder viele Kinder und Jugend-
liche die Startgelegenheit auf dem 
Hornusserplatz wahr nehmen wür-
den. Und so kam es dann auch. Rund 
120 Läuferinnen und Läufer fanden 
sich ein, die meisten aus Plausch, 
einige aber auch um ihre momentane 
Form zu testen.  
Die Freude stand im Vordergrund 

Während gerade bei den älteren Ka-
tegorien bei einigen eine gewisse 
Professionalität bezüglich Kleidung 
und Vorbereitung auszumachen war, 
nahm es der grösste Teil locker. Da 
wurde herumgetollt, bis kurz vor dem 

Start Fangis gespielt oder Purzelbäu-
me geschlagen. Die Freude an der 
Bewegung wurde in jugendlicher Un-
bekümmertheit ausgelebt und zele-
briert. Immer ein Erlebnis ist der Start 
der Jüngsten. Während einige bereits 
„alte Hasen“ sind, stehen die Newco-
mer meist etwas schüchtern in der 
zweiten Startreihe. Da braucht es 
dann schon mal die aufmunternden 
Worte der Eltern oder gar dessen Mit-
laufen auf der ganzen Strecke. Dies 
ist alles erlaubt und wenn die Kraft für 
die 500 Meter nicht ausreicht, geht’s 
auch mal auf Papas Schultern Hucke-
pack dem Ziel entgegen. Es sind ge-
rade auch diese Begebenheiten, die 
den Charme des Kräiliger’s ausma-
chen. Sieger sind alle, ob zuoberst 
auf dem Treppchen oder als Schluss-
licht. Letztere erhielten dann vom 
Veranstalter auch noch einen Trost-
preis. 
Sport macht hungrig! 
Dass es am Geländelauf auch die 
Möglichkeit der Verpflegung gibt, hat 
sich bei allen über die Jahre herum 
gesprochen. Bei etlichen Startenden 
stand denn auch nicht nur der Lauf, 
sondern mit dem gleichen Stellenwert 
der anschliessend zu verzehrende 
Hamburger, Hotdog oder die Brat-
wurst auf dem Programm. Eben fami-
liär und gemütlich, so ist es am Kräili-
ger Geländelauf, und das ist schön 
so.  

Anlass mit familiärem Flair 
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Kräiliger Geländelauf 
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Der 29. Geländelauf findet am 22. Mai 2013 statt. 
        (Verschiebedatum 29. Mai 2013) 

 

Herzlichen Dank auch diesmal an die zahlreichen Helfer/innen, Sponsoren und 
an die Hornussergesellschaft Kräiligen-Bätterkinden.  

 
MERCI VIU MAU!!! 

Folgende Teilnehmer konnten sich als Kategoriensieger auszeichnen: 
 
Jg. Knaben Mädchen 
 
Bis 06 Bloch Fabian, Drendingen Aeschlimann Chantal, Bätterkinden 
 
2005 Heri Marc, Bätterkinden Mörker Lena, Utzenstorf 
 
2004 Götschmann Silas, Fraubrunnen Anur Abam, Bätterkinden 
 
2003 Nyffenegger Patrick, Messen Kneubühl Liv, Bätterkinden 
 
2002 Götschmann Elia, Fraubrunnen Bürki Sara, Utzenstorf 
 
2001 Berger Rafael, Koppigen Frischknecht Alina, Bätterkinden 
 
2000 Schmidt Jonas, Limpach Wilhelm Lea, Bätterkinden 

 
1999 Kunz Bastian, Bätterkinden Schmidt Julia, Limpach 
 
96-98 Kunkler Michael, Bätterkinden Aebi Céline, Wynigen 
 
92-95 Forster Stephan, Bätterkinden Kuhnert Lois, Bätterkinden 

Kräiliger Geländelauf 
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Tätigkeitsprogramm 

Wer einmal vorbeischauen möchte,  
ist jederzeit herzlich willkommen!! 

 

17. 
 

November 2012 

 

Unterhaltungsabend 

 

24. November 2012 Unterhaltungsabend 

7. Dezember 2012 VM Bowling 

8. Dezember 2012 Korbballturnier Arbon TG 

4. Januar 2013 Neujahrshöck 

5. Januar 2013 Korbball Neujahrsturnier 
Turnhalle Bätterkinden 

 

18. Januar 2013 VM Pocker (Herren) 
 

VM Geschicklichkeitspar. (Damen) 
 

8. Februar 2013 VM Badminton (Herren) 

9.+10. Februar 2013 Skiweekend Grindelwald 

1. März 2013 Generalversammlung 

22. Mai 2013 29. Kräiliger Geländelauf 
(Verschiebedatum 29. Mai) 
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Montag 16.45 - 17.45  ElKi Turnen 

  16.45 - 17.45  KiTu  Turnen 

  18:00 - 19:00  Mädchen 1. bis 3. Kl. 
  18:15 - 19:15  Mädchen 4. bis 6. Kl. 
  19.00 - 20.00  Mädchen 7. bis 9. Kl. 
  20:00 - 21:00  Kleinfeld Gymnastik 

 

Dienstag 18:00 - 19:00  Knaben 1. bis 3. Kl. 
  18:00 - 19:30  Knaben 4. bis 6. Kl. 
  19:30 - 21:00  Korbball Knaben 

  20:00 - 21:45  Korbball Herren + Damen 

 

Mittwoch 17:30 - 19:00  Korbball Mädchen 

  20:00 - 21:45  Männerriege 

 

Donnerstag 19:00 - 20:15  Korbball Damen 

  20:00 - 21:45  Frauenturnverein 

 

Freitag  18.30 - 20.00  Knaben 7. bis 9. Kl. 
  20:00 - 21:45  Turnen allgemein Herren 

  20:00 - 21:30  Turnen allgemein Damen 

==> Die Halle ist an folgenden Daten geschlossen: 
   

  Winter  22. Dez. 2012 - 2. Januar 2013 

  Frühling 6. April. 2013 - 21. April 2013 

  Sommer 5. Juli. 2013 - 4. August 2013 

TK Frauen   TK Männer  Korbball 
 

Nicole Reich   Reto Knuchel  Christian Pfeuti 
079 788 23 13   079 240 41 52  079 505 66 08 

 

Jugi Mädchen      Jugi Knaben 

 

Barbara Lanz      Stephan Siegenthaler 
079 748 48 61      079 744 98 24 

Turnstunden 
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Info 
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Jugendriege 

Jugitag Knaben in Burgdorf 

In diesem Jahr fand der Jugitag erst 
nach den Sommerferien, am 1. Sep-
tember statt. Leider merkte man an 
diesem Samstag schon besonders 
gut, dass der Herbst vor der Türe 
stand. Mit Regen und einer Tempera-
tur von nur 12-13 Grad, konnten wir 
uns auf einen Jugitag einstellen, der 
buchstäblich ins Wasser fiel. Den 20 
Knaben war das Wetter egal. Sie 
zeigten am Morgen in der Leichtathle-
tik, sowie am Nachmittag bei den 
Spielen Topleistungen. Im Leichtath-
letik 3- Kampf holten sich Joel Bieri 
die Goldene-, Cyril Strahm die Silber-
ne- und Nirusan Kandashamy die 
Bronzene Medaille. Zu den 3 Medail-
len gab es auch noch 5 Diplome.  
 

Nun waren die Spiele an der Reihe. 
Wir starteten mit 2 Jägerball- und 1 
Korbball- Mannschaft. Die ältere Jä-
gerball-Mannschaft qualifizierte sich 
souverän für die Finalspiele. Bei den 
Jüngeren lief der Ball zum Teil schon 
sehr gut, aber die Treffsicherheit und 
Übersicht muss noch verbessert wer-
den. Sie haben ja noch ein paar Jugi-
tage Zeit sich zu steigern. 
 

Die Finalspiele im Jägerball standen 
an. 3 Minuten Zeit um die andere 
Mannschaft möglichst oft zu treffen. 
In den anderen 3 Minuten sich immer 
weit weg vom Ball aufhalten und ge-
schickt den Würfen der anderen 
Mannschaft ausweichen. 

Keine Mannschaft konnte das an die-
sem Tag so gut umsetzen wie die 
Jugeler aus Bätterkinden. Der Halbfi-
nal und Final wurde mit 28:18 und 
24:17 klar gewonnen. Super! 

Im Korbball war es wie immer in den 
letzten Jahren. Jedes Spiel gewon-
nen und der Korbball-Pokal konnte 
schon wieder mit nach Hause genom-
men werden. Trotzdem werden wir 
uns nicht auf den Lorbeeren ausru-
hen.  
 

Nun kam noch der turnerische Ab-
schluss des Jugitages, die Pendelsta-
fetten. Beide Mannschaften liefen 
problemlos in die Finalläufe der 



25 

Jugendriege 

schnellsten 8 Mannschaften. Ohne 
Stabfehler und spätestens ab der Mit-
te der Stafette setzten sich die Sprin-
ter der Unter- und Mittelstufe von Bät-
terkinden ab und konnten einen unge-
fährdeten Sieg feiern. 3 Medaillen,8 
Jugeler im ersten Drittel ihres Jahr-
gangs und 4 Pokale gewonnen (8 
Pokale gibt es am Jugitag zu gewin-
nen). 
 

Es hat zwar den ganzen Tag nur ein-
mal geregnet, aber für die Jugi Bätter-
kinden war es ein wunderschöner 
Tag.  
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Mädchenriege 

Mädchenriegetag in Burgdorf 

Am 02.09.2012 um 07.00 war für 35 
Mädchen und 5 Leiterinnen Besamm-
lung am Bahnhof Utzenstorf. Voller 
Vorfreude warteten wir alle auf den 
Zug Richtung Burgdorf.  
 

Als wir in Burgdorf angekommen wa-
ren, suchten wir auf der Schützen-
matte einen guten Platz zum Ausru-
hen zwischen den bevorstehenden 
Wettkämpfen. Nach dem alle Mäd-
chen angemeldet waren konnten wir 
mit dem Leichtathletik beginnen . 
 

50m, 60m und 80m Sprint, Weitwurf 
oder Kugelstossen und Weitsprung 
standen auf dem Programm. Nach 
dem Leichtathletik gab es eine kurze 
Verschnaufpause zum essen und 
trinken. Am Mittag ging es dann wei-
ter mit Völkerball 10 Runden wurden 
in jeder Kategorie gespielt. Die kleins-
ten verpassten das Finale nur ganz 
knapp. Die grössten konnten den 4 
Platz erreichen. Die ältesten in der 
Jugi konnten mit Utzenstorf den 

 3. Schlussrang im Korbball errei-
chen. Nach dem Völkerball und Korb-
ball starteten wir in den Stafetten. In 
allen 3 Kategorien startete eine 
Mannschaft, Alle 3 Gruppen kamen 
ins Finale . Die ganz kleinsten konn-
ten einen guten 17. Platz im Vier 
Kampf Kids herausholen.  
 

Alle Mädchen warteten gespannt auf 
die Rangverkündung. 

Mit einem 2. Platz konnten wir eine 
Medaille für Bätterkinden holen.  
 

Nach der Rangverkündung gingen wir 
alle zurück zum Bahnhof Burgdorf wo 
der Zug schon auf uns wartete. Im 
Zug verteilten wir den Mädchen noch 
Ihre Diplome und Fleisskreuze. Am 
Bahnhof Utzenstorf angekommen 
verabschiedeten wir uns von den Kin-
dern und alle gingen müde nach Hau-
se. 
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Maibummel 10. Mai 2012 

 

An einem warmen Sommerabend 
versammelten sich 29 Turnerinnen 
beim SAB um gemeinsam einen ge-
mütlichen Maibummel zu unterneh-
men Wir wanderten Richtung Kräiliger 
Hornusserhütte wo uns Erika mit 
selbst gemachtem Apero-Gebäck 
überraschte. Weiter ging es Richtung 
Wiler, wo wir schon vom Restaurant 
Bahnhof-Team erwartet wurden bei 
einem gemütlichen Nachtessen lies-
sen wir den Abend ausklingen. 
 

Bräteln 5. Juli 2012 

 

Zahlreiche Turnerinnen trafen sich bei 
der Hornusserhütte Bätterkinden zum 
traditionellen Bräteln. Bei angeneh-
men Temperaturen konnten auf Evis 
Glut das mitgebrachte Grillgut zube-
reitet werden. Der Abend wurde mit 
Kaffee und Kuchen abgerundet. Merci 

den Spenderinnen, einen speziellen 
Dank an Evi Hachen fürs anfeuern. 
 

Sommerprogramm 2012 

 

Renate organisierte uns auch dieses 
Jahr ein abwechslungsreiches Som-
merprogramm wo wir uns zum Bow-
ling, Minigolf oder Radfahren treffen 
konnten. Herzlichen dank an Renate 
für die gelungenen Sommerabende.  
 

 

Euer Schreiberling Margrit Beck 
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Herbstreise 31. Aug. - 1. Sept. 2012 

 

23 Frauen aus Bätterkinden  
konnte man letztes Wochenend im - 
Glarner Land finden  
es war kühl und nass und statt gros-
ser Hitze 

mit Schnee überzuckert des Berges -
Spitze  
  �   
 

Doch Kathrin hatte vorgesorgt 
ein schlechtwetter- Programm vor Ort 
im tollen Hotel Elm durften wir im -
schönen Saal Picknick essen 

Cafe, gespendet von der Wirtin wer-
den wir nie vergessen  
   �  
 
Anschliessend gings zur Besichtigung 
der Elmer Citro 

das brachte Sonne ins Herz und ach-
te und froh  
     �  
 
Ein heisser Naturbursche Namens - 
Schuler  
erzählte voll Leidenschaft ein ganz - 
cooler 
        �  
 
Er zeigte uns die Schiefertafel-Fabrik 

wo seine Grossväter versuchten am -
schwarzen Gold ihr Glück 

sie erfanden tolle Maschinen für jene- 
Zeit  
und brachten es mit harter Arbeit weit  
    �   
 

Dann verbrachten wir einen unterhalt-
samen Abend im Hotel  
mit gutem Essen und Spielen verging 

er schnell 
nach geruhsamer Nacht in super Bet-
ten  
trafen wir uns zum Frühstück und 
nahmen Abschied von der Wirtin der 
Netten 

    �  
 
Kathrin und Liselotte organisierten 
eine Flughafen Besichtigung in Kloten  
wir waren aufgeregt und diskutierten 
nach Noten  
was machen wir mit den Rucksäcken 
und dies und dass  
wir konnten sie deponieren und es 
begann der Spass  
   �  
 
Bethli musste die Schuhe ausziehen  
um aufs Knie von Lisbeth Ultrastrah-
len zu Zielen 

nach wirklich interessanter Stunde  
trafen wir uns zur Bummelrunde  
   �  
 
23 Frauen sind nicht immer einer Mei-
nung 

denn sie haben alle Power und 
Schwung  
doch als Einheit fanden wir uns in der 
Gruppe  
alles andere war nun schnuppe  
    
Ein riesiger Dank Kathrin und Liselot-
te für die Organisation  
ein Applaus und Blumen sei euer 
Lohn  
  

   
unser Verseschmied Lilo Streun 
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Unsere nächsten Anlässe: 
 

Adventsfeier:   Mittwoch, 12. Dezember 2012 

    Kirchgemeindehaus ab 19.30 Uhr 
 

Hauptversammlung:  Freitag 22. Februar 2013 

    Rest. Sternen, 19.30 Uhr 
 

 

Geturnt wird  jeweils am Donnerstag um 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr in beiden 

Turnhallen. 
 

 

Neue Turnerinnen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Mach mit und bleib fit! 

 

 

Kontaktpersonen: 
 

Kathrin Mellenberger Präsidentin 032 665 37 30 

Renate Theiler Leiterin 032 665 23 87 

Frauenturnverein 
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Rückblicke 

Frühlings-Ferienprogramm 

 

Am ersten Mittwoch der Frühlingsferi-
en war Bowling in Kirchberg angesagt 
- bei guter Beteiligung, am zweiten 
Mittwoch wurde mehr an die sportli-
che Seite appelliert. Es war Klettern 
in der Emmenhalle auf dem Pro-
gramm. Geklettert wurde - bei leider 
geringer Beteiligung top-rope, so 
dass keiner psychisch überfordert 
wurde. 
 

2012 kein Eierufläset > 

 

Wie männiglich bekannt, wurde die-
ses Jahr der Eierufläset abgesagt, 
weil im Schmiedegässli akut Platz-
mangel herrschte. Die Absage brach-
te dem Präsidenten in der Folge man-
cherlei Kritik: U.a. hätten einige er-
wartet, dass umgehend an einem Al-
ternativstandort geplant würdeD 

Da das Wetter am Sonntag nach Os-
tern dann aber hundsmies war und 
die Planung für den Eierufläset 2013 
bereits in vollem Gang war - 2013 
wird der Eierufläset erstmals auf dem 
Dorfplatz stattfinden - wog die Absa-
ge im Ergebnis nicht allzu schwer. 
 

Platzkonzert 
 

Im 2012 fand am 29. Juni - bei besten 
Verhältnissen - das Platzkonzert der 
Harmonie Bätterkinden statt, bei wel-
chem die Männerriege wie üblich für 
Speis und Trank besorgt war. Trotz 

anderweitiger Konkurrenz war das 
Platzkonzert auch dieses Jahr wieder 
ein voller Erfolg. Besten Dank allen 
Helfern! 
 

Maibummel vom 6.5.2012 

 

Wetterglück und angenehme Tempe-
ratur, das waren die Rahmenbedin-
gungen unter denen eine stattliche 
Anzahl „Radiowanderer“ bei der Stati-
on Lohn den Weg unter die Füsse 
nahm. Bereits nach einer halben 
Stunde, im Kreuz Lüterkofen, gabs 
Kaffee und Gipfeli. Weiter gings, ein 
Stück bergauf und wieder bergab und 
schon trafen wir „wie immer völlig un-
erwartet“ mitten in Küttigkofen, auf 
einen bereitgestellten Freiluft-Apéro.  
Die Stimmung war locker und das 
restliche Wegstück via Kräiligen zur 
Schützenstube Bätterkinden wurde 
von allen Teilnehmenden souverän 
gemeistert. Dort erwartete uns ein 
excellentes, vom Party-Service der 
Krone zubereitetes Mittagessen. 
Durch die hohe Teilnehmerzahl, 36 
Personen,  schätzte der Organisator 
die Einhaltung des vorgegebenen 
Budget-Rahmens als ziemlich gefähr-
det ein. Er beschloss deshalb, beim 
Dessert zu sparen und nur eine Mini-
Crèmeschnitte anzubieten. Wenn 
man sich im Gästekreis etwas um-
schaute, bekam man den Eindruck, 
dass dieser Entscheid nicht unbedingt 
falsch war ! Erfreulicherweise waren 
diesmal auch einige in den letzten 
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Jahren selten gesehene Gäste dabei, 
es wäre schön, sie wiederzusehen. 
Zum Schluss einen herzlichen Dank 
an alle, die bei der Organisation mit-
geholfen haben.  
 

Sommerprogramm 2012 

 

Alle Jahre wieder gibt’s bei der Män-
nerriege ein kurzweiliges Sommerpro-
gramm, damit die alternden Knochen 
während der Zeit der geschlossenen 
Turnhallen trotzdem noch ein wenig 
fit gehalten werden. Begonnen wurde 
mit der Velotour am Freitag 6. Juli: 
Das Wetter war so, la, la, trotzdem 
fand sich eine erfreuliche Anzahl Pe-
daleure bei der Turnhalle ein. Touren-
leiter Rolf wollte eigentlich via Ger-
lafingen – Biberist – Lohn nach Aetin-
gen fahren, aber kurz nach dem Start 
begann‘s zu regnen, und so wurde 
die Abkürzung via Kräiligen - Bis-
marck genommen. Etwas durchnässt 
kam die Gruppe am Ziel bei Schnei-
ders in Aetingen an. Dort war am 
Schärme getischt und Susi gab sich 
die grösste Mühe, damit die nassen 
Kämpfer nicht auch noch Hunger lei-
den mussten. Herzlichen Dank, Susi 
und Heinz, für die feine Bewirtung. 
  
Am 11. Juli war Minigolf in Gerlafin-
gen angesagt. Schönes Wetter, aber 
etwas windig und kühl, das waren die 
Rahmenbedingungen. Und die Leute 
kamen: 18 Personen nahmen den 
Parcours in Angriff, man kann fast 
von einer Rekordbeteiligung reden. 
Anschliessend gings noch zu einem 
nahegelegenen Italiener zu einem 
Umtrunk mit Pizza und Pasta. Und 

ein kürzlich 70 Jahre alt gewordener 
Kräiliger stürzte sich dabei in Unkos-
ten und liess eine Runde auffahren. 
Merci Hanspeter und alles Gute für 
die nächsten 50 Jahre. Bei der Rang-
verkündigung gab‘s ein Problem: Auf 
der Minigolfbahn gibt’s bei einigen 
Hindernissen so Trichter-ähnliche 
Erleichterungsbleche, nicht um sich 
dort zu erleichtern, sondern um den 
spielenden Amateuren das Einlochen 
zu erleichtern. Realität war, dass die-
se Bleche bei der ersten Gruppe noch 
nicht montiert waren. So entstand für 
Oberturner Edwin Jakob das Dilem-
ma, soll er nun 2 Ranglisten erstellen, 
eine mit Blech (mB) und eine ohne 
Blech (oB), fast wie beim Rudern: 
Vierer mit Steuermann und Vierer 
ohne. Er entschied sich dann für die 
Variante „Gesamt“ ! Der Schreibende 
verzichtet deshalb aus Rücksicht auf 
die Spielgruppe „oB“ auf die Publikati-
on der Rangliste und auch die Mel-
dung ans Sportstudio DRS wurde 
zurückgezogen.  
 

Am 18. Juli war Boccia mit Grillieren 
bei der Waldhüte angesagt. Ein herrli-
cher Sommer- abend mit milden Tem-
peraturen belohnte die 25 Teilnehme-
rInnen. Es wurde gespielt, geklatscht 
und gelacht, mehrere Male musste 
sogar der Meter zum Feststellen der 
Siegerkugel hervorgeholt werden. 
Und schlussendlich konnte eine 
Mixed-Mannschaft der Harmonie zur 
Siegerin ausgerufen werden. Ich be-
haupte jetzt nicht, die Männerriegler 
hätten aus Rücksicht auf die mitspie-
lenden Harmonie-Girls extra schlecht 
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gespielt, denn die beiden Damen hat-
ten einfach das bessere Gschpüri für 
die Distanz. Noch bei Tageslicht 
gings dann um die Wurst bzw. um die 
Grillbratwurst und zum Dessert kam 
wieder der bekannte Aprikosenku-
chen aus Hanni’s Küche auf die Tel-
ler. Wir verraten hier einmal das Re-
zept: Mürbeteig, Aprikosen und Eier-
schnee. Für kleinere Details wie Men-
gen, rüsten, mischen, rühren, schla-
gen, ruhen, quellenlassen und Back-
zeiten wendet euch bitte direkt an die 
erfahrene Brot- und Kuchenbäckerin 
Hanni. 
 

Am 24. Juli gings teils per Velo, teils 
per Auto, zum Platzgen nach Biberist. 
Bereits um 18.00h fanden die ersten 
Probewürfe ihren Weg in den Lätt. 
Und dann gings zur Sache: 2x 5 Wür-
fe pro Teilnehmer wurden notiert, von 
der Tribüne her gabs manchmal Bei-
fall, immer wieder gute Ratschläge, 
oft auch bissige Kommentare und 
Sprüche. Zu sehen waren einige Su-
perwürfe über 95, vereinzelt sogar 
blanke 100er, daneben aber auch 
viele Nuller. Hier die Schlussrangliste:
  

1. Schneider Heinz 681 Pt. 
2. Spada Santo  664 Pt. 
3. Klopfenstein Ruedi 632 Pt. 
 

Die Hüttenwartin hatte in der Zwi-
schenzeit Kartoffel- und grünen Salat 
vorbereitet und den Grill angeworfen. 
So konnten wir bei Salat, Bratwurst 
oder Steak unseren Hunger stillen. 
Nach dem Essen wurde weiter ge-
spielt, der sogenannte Biercup wurde 

gleich 2x ausgetragen: (Je 2 Spieler 
treten gegeneinander an, der 
schlechtere scheidet aus.)  Die bei-
den Finalpaarungen: 
 

Spada Santo – Widmer Fritz 

Sieger: Widmer Fritz (kriegt ein Bier) 
 

Hert Martin – Widmer Fritz 

Sieger: Hert Martin    (kriegt ein Bier)      
 

Es war ein wunderbar angenehmer, 
schöner Sommerabend den man ge-
niessen konnte. Herzlichen Dank an 
die messenden Platzger, welche zwar 
bei einigen Würfen fast in Deckung 
gehen mussten, aber sich trotzdem 
den ganzen Abend unermüdlich über 
den Lätt beugten, massen und die 
Platzgen wieder hervorgrübelten. Ein 
Dank auch an die Köchin / Hüttenwar-
tin, Marianne Oppliger, sie kann von 
uns aus noch lange bleiben. 
 

Familienhöck, Samstag 11.8.12 

 

Trotz Olympiade in London, wo lau-
fend neue Rekorde erzielt wurden, 
fanden sich diesmal 49 TeilnehmerIn-
nen bereits um 18.00 h bei prächti-
gem Sommerwetter bei der Waldhütte 
ein. Auch dies ist natürlich ein Re-
kord, ein Teilnehmerrekord, ganz im 
Gegensatz zum Mittwoch vorher, wo 
sich ganze 5 Nasen zum Turnen ein-
fanden, dort war es wohl ein Minus-

Rekord? Der Familienhöck lief dies-
mal unter dem Logo „Jubilaren-

Anlass“, feierten doch in diesem Jahr 
gleich 5 Aktive einen runden Geburts-
tag. Zwischenfrage: Warum sagt man 
eigentlich „runder“ Geburtstag wenns 
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doch eine gerade Zahl ist? Ist‘s etwa 
wie beim Münchner-Oktoberfest, das 
auch so heisst, weils im September 
stattfindet? Na, lassen wir das Grü-
beln und gratulieren und danken wir 
den 5 Sponsoren: Hanspeter Krusch-
ka (70), Samuel Gygax (60), Hansueli 
Iseli (60), Richard Wyss (60), Beat 
Roder (50). Es wurde wirklich vom 
Feinsten aufgefahren, Apéro, Grillgut, 
Salate und natürlich viel Flüssiges. 
Nicht zu vergessen, das Dessertbuf-
fet, für welches verschiedene Män-
nerriegeler-Frauen/Freundinnen ver-
antwortlich zeichneten. Auch den süs-
sen Damen ein ganz herzliches Dan-
keschön, ihr könnt noch lange blei-
ben! Das Ganze wurde umrahmt vom 
Troubadour Sepp mit seinen Liedern 
und Chansons und zwischengewürzt 
mit einigen struben Witzen aus Oes-
terreich, aber nicht Oesterreicher-
Witze, damit wir uns richtig verstehen. 
Kurz und gut, es war ein rundum ge-
lungener Abend, merci an alle die 
mitgeholfen haben. 
 

 

Gewerbeausstellung Bätterkinden 
vom 7.-9. September 
 

Bei der Gewerbeaustellung unter-
stützte die Männerriege den TVB am 
und hinter dem Buffet, wobei manch 
Schweisstropfen vergossen wurde. 
Angesichts des Erfolgs der Festwirt-
schaft wurde dies aber verschmerzt. 
Besten Dank allen HelferInnen! 
 

 

 

Herbstwanderung 

Sonntag 16. Sept. 2013 

 

Wolkenloser Himmel, ungetrübte 
Fernsicht und hohe Temperaturen, 
das waren die Randbedingungen un-
serer diesjährigen Herbstwanderung 
auf die Bannalp im Engelbergertal. 
Dass bei solch perfektem Berg-

Wetter auch noch einige andere Leu-
te unterwegs sein würden, musste 
man eigentlich annehmen, aber es 
kam dann doch etwas strüber. Das 
Postauto überfüllt, der Chauffeur 
musste 2 x fahren, bei der Bergfahrt-
Luftseilbahn 45 Minuten anstehen 
(15er-Kabinen), bei der Talfahrt Luft-
seilbahn (8er-Kabinen) Nummern be-
ziehen und warten. Aber jetzt ist ge-
nug geklagt, wir kommen zum erfreu-
lichen Teil des Ausflugs. Als alle oben 
waren, nahmen wir die leichte Wan-
derung zum Urnerstaffel und zum 
See in Angriff, eine Gruppe über ei-
nen Teil des Walenpfades mit einen 
steilen Abstieg zum See, die weniger 
Fitten auf dem normalen Weg, (einer 
meinte dazu: auf dem Arthroseweg) 
zum See. Schlussendlich fanden sich 
alle 12 Teilnehmer fast zeitgleich zum 
Apéro am Seeufer ein, inkl. dem Prä-
si, welcher vorgängig noch eine an-
spruchsvolle Zusatzschlaufe absol-
viert hatte. Anschliessend gings um 
den See zum Berggasthaus Bannalp, 
wobei wir noch einem Fischer zu-
schauen konnten, wie er eben eine 
schöne Forelle heraus zog. Vorher 
hatte einer von uns ihn noch gefragt: 
„Beissen sie ?“ und er meinte, „Nein,  
man kann sie gut in die Hand neh-
men.“ Im Restaurant waren dann 
auch Küche und Service durch den 
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Turnstunden:   jeweils am Mittwoch, von 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr 
 

Kontakte: 
 

Oberturner:       Präsident: 
Edwin Jakob, Ziegelmattstrasse 14    Eduard Achermann, Weidenweg 22 

3294 Büren an der Aare      3315 Bätterkinden 

Tel. 032 665 32 79      Tel. 032 665 28 32 

jakobediann@bluewin.ch       eduard.achermann@hotmail.com 

Männerriege 

Schönwetter-Grossandrang heftig 
gefordert. Aber nach nicht allzu lan-
ger Wartezeit hatte jeder von uns et-
was zu trinken und zu beissen, zwar 
nicht jeder genau das, was er sich 
gewünscht hatte (in der Küche war 
die Rösti ausgegangen) aber hungrig 
ging keiner vom Tisch. Auf der Heim-
fahrt hatten wir noch einige Probleme 
mit gut besetzten Zügen, weil wir 
durch den Stau an der Luftseilbahn 
zeitlich etwas in Rückstand geraten 

waren und damit den vorgesehenen 
Fahrplan mit den Platzreservationen 
nicht einhalten konnten. Immerhin 
kamen wir dadurch beim Umsteigen 
zu zwei unvorhergesehenen Bier-
Halten, was von den meisten nicht 
einmal als lästig empfunden wurde. 
Fazit: Ich glaube, es hat allen gefallen 
und bei solchem Prachtswetter darf 
man nicht klagen. 
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Witzecke 

„Grosspapa, warum haben Krokodile eigentlich so flache Mäuler?“ - „Schau, 
mein Kleiner, das ist so: Um acht Uhr gehen die Krokodile zum Saufen an den 
Fluss und um neun Uhr die Elefanten. Und einmal haben die Krokodile verschla-
fen.“ 
 

Das Luxustraumschiff passiert eine kleine abgelegene Insel bei seiner Fahrt 
durch den Indischen Ozean. Eine heruntergekommene Gestalt in zerfetzten 
Lumpen fuchtelt wild mit den Armen, springt wie verrückt am Strand hin und her 
und versucht offensichtlich, mit allen Mitteln auf sich aufmerksam zu machen. 
„Was hat der denn?“ fragt ein Passagier den Kapitän. „Ach der - der freut sich 
immer so, wenn wir vorbeikommenD“ 

TVB-Family 

Betreffend Hochzeiten 

haben wir leider keine 
Neuigkeiten! 

Geburten dürfen wir ihnen 

schon bald wieder präsen-
tieren, leider reichte es 
nicht bis zum Redaktions-
schluss 
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